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Existenzgründungsfinanzierung
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Gründer- und Mittelstandsförderung des Bundes

Abstract:

Welche Rolle spielt der Mittelstand in der deutschen Wirtschaft? Wie sieht die
aktuelle Mittelstandspolitik der Bundesregierung aus? Die Antworten auf diese
Fragen bestimmen die Rahmenbedingungen für die Gründer- und
Mittelstandsförderung. Das Förderangebot des Bundes umfasst Darlehen,
Beratung und Information und richtet sich sowohl an Existenzgründer als auch
an Unternehmer, die bereits am Markt tätig sind.



Mittelstandspolitik, Existenzgründungen, Dienstleistungen

www.bmwi.de
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Mittelstand
= Motor der Sozialen Marktwirtschaft!

Ñ 3,5 Mio. Unternehmen (99,7 %)
Ñ rund 70 % aller Arbeitsplätze
Ñ mehr als 80 % aller Ausbildungsplätze
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Die Stimmung im Mittelstand

Ñ Geschäftsklima 2006 auf Höchststand seit
15 Jahren

Ñ verbesserte Beschäftigungserwartungen
Ñ Eigenkapitalquote mittelständischer

Unternehmen steigt
Ñ Insolvenzen gehen zurück
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Mittelstandsinitiative der Bundesregierung

Ñ Abbau bürokratischer Hemmnisse
Ñ Verbesserung der Finanzierungsmöglichkeiten
Ñ Stärkung der Innovationsfähigkeit
Ñ Modernisierung der beruflichen Bildung
Ñ Sicherung des Fachkräftenachwuchses
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Mittelstandsinitiative der Bundesregierung

Verbesserung der Finanzierungsmöglichkeiten:
Ñ neuer Kleinkredit für Gründer mit alleiniger

Haftungsübernahme durch die KfW
Ñ neuer standardisierter Kleinkredit für etablierte

Unternehmen
Ñ neues Mezzanine-Programm zur Finanzierung des

breiten Mittelstandes
Ñ Erhalt und Stärkung des Systems der

Bürgschaftsbanken
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Struktur der Mittelstandsförderung

Ñ Existenzgründungs- und KMU-Förderung
Ñ Technologie-/Innovationsförderung
Ñ Beratungsförderung

Ñ Informationsangebote
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Die wichtigsten Förderprogramme für
Gründerinnen und Gründer:

Ñ Mikrodarlehen/Mikro 10
Ñ StartGeld
Ñ ERP-Unternehmerkapital Gründung
Ñ Unternehmerkredit
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Informationsangebote

Ñ Förderdatenbank unter www.foerderdatenbank.de
Ñ Existenzgründungsportal des BMWi unter

www.existenzgruender.de
Ñ Softwarepaket für Gründer und junge

Unternehmen (kostenlose CD-ROM)
Ñ Broschüren: Starthilfe, Wirtschaftliche Förderung,

Unternehmensnachfolge etc.

http://www.foerderdatenbank.de
http://www.existenzgruender.de
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!


